30.06.2011 Aktenvermerk über Telefongespräch mit Mietervereinigung und Frau Ulrike Lerch 

Nach wie vor unterlässt Herr DI Dr.   X  bzw. Herr Y alle ausständigen wichtigen Reparaturarbeiten.

09.02.2012 Mail von Mietervereinigung Frau Dr. … an DI Dr. X (beiliegend)
Kein Wasser gesamte Leitungen und WC am 09.02.2012 sowie 5 Tage später durchgehend.

Auszug:

[image: image8.png]Datei

Bearbeiten _ Anzeige

Fenster

Hife

Tod fiir meine Mutter

WOHNUNGSDRAMA. Drei hochbetagte Grazer werden aus ihrem
Zuhause vertrieben, in dem sie bereits seit Kindheitstagen leben.

ojo Radkovic
doradkovicag

eit nunmebr 2wl Jahren
S leben drel betagte Grazer
in standiger Angst um ihr
Zuhause:, Meine pflegebedirf-
te Mutter, die bereits 80 ist,
mein Onkel, 75, und meine
Tante, 77, sollen ihre Wohnung
am Entenplatz verlassen, weil
die Hauseigentimer _andere
Pline mit der Liegenschaft ha
ben, klagt Ulrike Lerch. Die
alten Menschen leben je-
tagen in
Substandardwohnung
und haben alte Mieterschutz-
vertriige zu einem gilnstigen
Mietzins. Obwohl sie ohne Bad
auskommen miissen und nur
mit  lolz-Kohle-Ofen  und
Strom heizen kénnen, wollen
sie_dort ihren Lebensabend
verbringen.
Doch, $6 Terch, das Leben

werde ihnen regelrecht zur
Hélle gemac

vollgeschmiert, das
wurde immer wieder abge
dreht und wir mussten eine
Zeitlang sogar W e der
Graz Holding beanspruchen
Auch Wohnungsstadtritin
Elke Kahr ist seit vielen Jahren
mit_diesem Fall beschiftigt
eit 2005 habe ich immer wie-
ler den Eindruck, dass es hier
nur darum geht, diese drei al-
ten Menschen, sie sind die letz-
ten Mieter, aus dem Haus zu
bekommen. Die Eigentiimer
haben ihnen das Leben immer
jieder zur Holle gemacht. Ge
rechtigkeit und Anstand sind
auf der Strecke geblieben."
2008 hat der Rechtsanwalt
Peter Benda gemeinsam mit
Giinter Pernitsch das Haus ge-
kauft. ,Auch die neuen Haus
besttzer wollen die Mieter los-

Steht Ihr Kind auf der Warte-
liste oder hat von den offentli-
chen Gesundheits- und Kran

kenpflegeschulen eine Absage

érhalten?

Lup17* Gesundheits- und Krankenpflege-
dipiom mit Natura Sefrt anrufen tnter:
0316/47 47 47.

Nie Atshidigg 7irm Diplomierten Gesunc-

Die Tatigheit in cer G und Kranke

Sundheits- und_ Kranken.

-pfleger mit in

it den Vortellen einer Pri-

wle fur aligemeing, und

dheits- und Krankenpfle
der dsterreichi

werden, Es gab Réumungskla-
gen und auch einen Vergleich,
der vorsah, dass es keine Delo-
gierung geben wird, solange
meine Mutter lebt*, erzihlt Ul-

Besitzer angegriffen
Rechtsanwalt Benda kontert:
+Es geht mir weder um Geld
noch darum, die alten Leute hi-
nauszubringen. Zu einer Klage
ist es nur deswegen gekom-
men, weil mich einer der Mie-
ter aufs Grobste beschimpft
hat. Da gab es sogar ein Verfah-
ren. Es wurden sogar Schifss
ausgetauscht, um uns den 7
tritt zu verwehren. Das Verhal-
ten der Mieter ist intolerabel.
Ein neues Riumungsverfahren
Tiud

Lerch fiirchtet: ,Wenn mei-
ne Mutter aus der Wohnung
raus muss, bedeutet das fir si

. Elfriede Kahr
Hat die Stadt eine Moa-
lichkeit, einzuschreiten,

wenn. Menschen ihie,:Bleibe
verlieren?

zialarbeitsmaBnahmen.

Kommt es oft vor, dass
Mieter in_ Graz- tariiber
Klagen, dass man sie ails dem
Haus mobben méchte?
Kahr: Das komm Teider
fter vor, ist kein Einzelfall.

Was rit die Wofnungs-
stadtratin Mietern in so
cinem Fall?
ahr: Mietnotruf der KP,
Wohnungsinformation  der
Stadt oder Mieterschutzver-
einigungen kontaktieren!

sinct nur einige Eckpunicte des Programmes ,up17". Im Rahmen der um

fangreichen Prakiika werden Kontakte
kniipit. Selbstverstandiich werdk
durch unsere Lenriadifte begleitet. Im
die Arbeitswelt. Hier bieten Chirurgie.
Medizin, Andsthesie, u.v.m. als Tatigh

potenziellen Arbeitgebern ge-
hillerinnen auch im Praktikum
chiuss daran geht's direkt in
Gerontologe, Interne

bereiche enorme fachiiche Ent-

wicklungsmdglichieiten. Mit dieser Ausbildung sind jem auch by
tens for ein Studium an Universititen und
freuen uns auf Si! (Start am 10. Septem:

keinen ausbildungs-
platz bekommen :-{
... zi-ProPraxis
gegangen :-J

Werkzeuge

Kommentar





Dokumentation von Frau Dr. …, dass Herr DI Dr. X bisher JEDEN Wunsch der Familie Lerch zu einer außergerichtlichen bzw. außeramtlichen Einigung ABLEHNT! 

Mitteilung an Dr. X, dass die Fam. Lerch SEHR verzweifelt ist!

Weiters:

Herr DI Dr. X gibt bei der Schlichtungsstelle bekannt, dass Familie Lerch für das Einfrieren des Wassers verantwortlich sei.
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nachiassig
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hen.

ten und uns wi

rbleiben
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Hier ist ersichtlich, dass Frau Ulrike Lerch und Familie IMMER um eine konstruktive und gute Lösung in allem bemüht sind – Herr DI Dr. X lehnt  bis dato leider jede außergerichtliche (Konflikt-) Lösung ab.
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Auf der  Website von Herrn DI Dr. X findet sich:

Aufruf:  01.04.2013, 01:00 Uhr
Mediation

Mediation ist ein außergerichtliches Verfahren zur Konfliktlösung, nicht nur in familienrechtlichen Angelegenheiten, sondern wird diese vorwiegend auch in Wirtschaftsangelegenheiten zur Konfliktlösung angewandt. Mediation ist ein zielgerichteter Prozess, im Laufe dessen die Partner eine verbindliche Regelung der strittigen Fragen aushandeln.
Mediation bedeutet: eine Alternative zum Streit vor Gericht.

16.02.2012 Brief Mietervereinigung Dr. … an Familie Lerch: [image: image4.png]Datei
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RAT & HILFE in allen WOHNRECHTSFRAGEN!

MID: 3002788 AID: 3002788
Grez, am 16.02.2012
Scheu

‘Betrifft: Wasserproblem, Entenpl. 9, 8020 Graz

ehr geehrte Frau Lerch,

ich bin In tiefer Sorge betreffend

ines Anwaltes wissen. Man ist mi
Zur Wehr setzen muB. Ich verwet

Kontaktdaten Dr. Kiauser.

ger Situation und warde Sie daher sefr gere In Handen
o emwelle an einen Punkt gestoBen, an dem man sich
e bisherigen Schreiben und an die

et abermiile ch Thnen das Schrlben von Dr. Bends, das sch rud G2
e e eschichie draht. Ich schiage vor, elne Enreneridarung (¢ Beiage) 21 den
e senicken, welche ale Mieter Threr Famille unterzeichnen

Ve ich in dloser Sache leider nicht mehr fir Sie tun.

Dr-"fanfa Scheucher
Mietervereinigung Osterreichs
Landesorganisation Stelermark

FReun
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       Anbei übermittle ich Ihnen ein Schreiben von Dr. X, dass sich rund um die ….
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Die MieterInnen beziehen allesamt eine Pension mit Ausgleichszulage und können sich keinen Anwalt leisten!
10.05.2012 Telefonat mit Frau Kokol (RAK) über bestehende Situation mit RA Dr. X sowie Brief an  Rechtsanwaltskammer Situationsmeldung (beiliegend)
2012 08 31 Schreiben von Dr X    an Schlichtungsstelle (beiliegend)

Reparaturen seien nicht notwendig.

Dr. X gibt an, im Jahr 2008 habe die Familie Lerch das Zylinderschloss gewechselt.
02.09.2012 Mit Hilfe von Frau Stadträtin Elke Kahr Veröffentlichung der Problematik im „der Grazer“ (beiliegend)
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% Wenn es andere gibt, die das Wasser
& nicht halten konnen, ist das ihr Problem.”

‘Der steirische VP-Chef und Vize-LH Hermann Schii-
Zenhofer will keine Details aus , inoffiziellen® Sitzungen
der Bundes-OVP ausplaudern.

‘al Ausziehen wiire der

O,

Viel fos ist am Freitag wieder
beim Murgassen Schau(n)-

Murgassen
“Schau(n)”

m Freitag, 7. September,
wirdyon 14 bis 18 Uhr in der
Murgasse _gefeiert. Unter
dem Motto ,Murgassen
Schau(n)* haben sich die
Shops eine Reihe von Aktio-
nen wie Gewinnspiele tiber-

ir die musikali-

Als Wasser abgedreht wurde, brauchte die Famile Lerch am Entenplatz 9 Wasser aus Séicken zur Versorgung

R
||
|

smssammmons | Wo Ochten Sie den Lebensabend verbringen
e 3 ‘ 155 | B 9 | I‘V
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        mit Holz-Kohle-Öfen und                   2008 hat der Rechtsanwalt                  

        Strom heizen können, wollen           Dr. X gemeinsam mit Herrn                

        sie dort ihren Lebensabend               Y. das Haus gekauft. „Auch                

        verbringen.                                           die neuen Hausbesitzer wollen 

        Doch, so Lerch, das Leben                 die Mieter loswerden.

Fortsetzung Spalte 3:  BESITZER ANGEGRIFFEN:  Rechtsanwalt Dr. X. kontert:

Es geht mir weder um Geld, noch darum, die alten Leute hinauszubringen. Zu einer Klage ist es nur deswegen 

gekommen, weil mich einer der Mieter aufs Gröbste beschimpft hat. Da gab es sogar ein Verfahren. Es wurden

sogar Schlösser ausgetauscht, um uns den Zutritt zu verwehren. Das Verhalten der Mieter ist total intolerabel.

Ein neues Räumungsverfahren läuft. Lerch fürchtet: „Wenn meine Mutter aus der Wohnung

raus muss, bedeutet das für sie den Tod.“
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